
Stabilitätsmessungen mit DIKA

Bei einer Verringerung der
Leistung in einem Siede-
wasserreaktor wird der Ab-
stand zur Stabilitätsgrenze
(Schwingung des Neutronen-
flusses und des Dampf-
blasengehalts) verkleinert,
was zu einem Abschalten der
Anlage führen kann. Der An-
lagenbetreiber muss daher
jederzeit über den aktuellen
Abstand von der Stabilitäts-
grenze informiert sein.



DIKA dient zur Bestimmung der Kernstabili-
tät, d.h. der Kenngrößen Frequenz (f) und
Decay Ratio (DR), und kann bei laufender 
Anlage jederzeit ohne Betriebseinschrän-
kungen und ohne zusätzliche Hardware
eingesetzt werden. 

Die Schwingung des Neutronenflusses und
des Dampfblasengehalts ist abhängig von:
� Betriebspunkt
� Brennelementeigenschaften
� Zykluseigenschaften (Beladungsmuster)

DIKA analysiert das Rauschen des Neutro-
nenflusses und bestimmt Frequenz und
Decay Ratio der sich darin verbergenden 
Oszillationen.
Grundlage für die DIKA-Analyse bilden die
Messsignale der Neutronenfluss-Instrumen-
tierung. Diese Signale werden in der Regel
aus dem vorhandenen, schnellen Prozess-
datenerfassungssystem entnommen und an
DIKA übergeben.
Die Auswerteergebnisse werden zusammen
mit den erfassten Signalen in einer Excel-
Datei dokumentiert.

Zur Auswertung stehen zwei sich ergänzende
Analysemethoden, Fouriertransformation und
nichtlineare Anpassung sowie Autokorrela-
tionsanalyse zur Verfügung.
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